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Abb. 122: Hof 3 Abb. 123: Dachlandschaft
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Materialität

Die Tragende Struktur wird aus Dämmbeton gefertigt werden. Dadurch ergibt kann 
ich das selbe Material im Außenraum wie im Innenraum einsetzten. Es unterstützt meine 
Gedanken eine einzige gleichberechtigte Einheit zu erstellen sowie es unterstützend 
wirkt den Außenraum und Innenraum miteinander vereinen zu können. 

Den weiteren Vorteil bringt die verwendete Wandstärke. Die eingesetzte Masse 
kommt als groß angelegter Speicher zum Einsatz. Dieser übernimmt Kühlung und  
Wärmespeicherung für die gesamte Struktur. 

Der Innenausbau ist in Holz angedacht. Hier sollen BSP Wände zum Einsatz kommen, 
welche aufgrund ihrer Masse einen guten Schallschutz bieten. Dazu bleibt bei dieser 
Ausbauvariante eine gewisse Variabilität bestehen, bzw. ein einfaches Umgestalten des 
Innenlebens. 

Die Sanitärblöcke werden über Schächte versorgt an denen bei Bedarf ein Kamin an-
gehängt werden kann. Damit könnten Bibliothek, Wohnzimmer und die beiden Volumen 
nach Notwendigkeit beheizt werden. Angedacht ist für den Innenraum ein geschliffener 
Estrich mit Fußbodenheizung.

Konstruktion und Materialität 
des Projektes

ZEICHNUNG FASSADENSCHNITT

Abb. 124: Fassadenschnitt 1:100
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Abb. 125: Anschlussdetails 1:25

DE Betonfertigteil gross

Abb. 126: Anschlussdetails 1:25

DE Betonfertigteil klein
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Abb. 127: Anschlussdetails 1:25

DE Entwässerung Dach/Loggia

Abb. 128: Schema Wärmeentwicklung

WÄRMEENTWICKLUNG AM TAG
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ABKÜHLUNG WÄHREND ÜBER NACHT

Abb. 129: Schema Nachtkühlung Abb. 130: Schema Luftzirkulation
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